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Bericht der Revisionsstelle
an die Eignerversammlung der GEVAG

Trimmis
Bericht zur Priifung der Jahresrechnung

Prifungsurteil

Wir haben die Jahresrechnung der GEVAG (die Gesellschaft) — bestehend aus der Bilanz zum 31. Dezember 2022, der
Erfolgsrechnung, Geldflussrechnung und Eigenkapitalnachweis fiir das dann endende Jahr sowie dem Anhang, ein-
schliesslich einer Zusammenfassung bedeutsamer Rechnungslegungsmethoden — gepriift.

Nach unserer Beurteilung entspricht die beigefugte Jahresrechnung dem schweizerischen Gesetz und den Statuten.

Grundlage fiir das Priifungsurteil

Wir haben unsere Abschlusspriifung in Ubereinstimmung mit dem schweizerischen Gesetz und den Schweizer Stan-
dards zur Abschlussprifung (SA-CH) durchgefiihrt. Unsere Verantwortlichkeiten nach diesen Vorschriften und Stan-
dards sind im Abschnitt ,,Verantwortlichkeiten der Revisionsstelle fir die Prifung der Jahresrechnung“ unseres Berichts
weitergehend beschrieben. Wir sind von der Gesellschaft unabhiangig in Ubereinstimmung mit den schweizerischen ge-
setzlichen Vorschriften und den Anforderungen des Berufsstands, und wir haben unsere sonstigen beruflichen Verhal-
tenspflichten in Ubereinstimmung mit diesen Anforderungen erfilllt.

Wir sind der Auffassung, dass die von uns erlangten Prifungsnachweise ausreichend und geeignet sind, um als eine
Grundlage fiir unser Priifungsurteil zu dienen.

Sonstige Informationen

Der Verwaltungsrat ist fiir die sonstigen Informationen verantwortlich. Die sonstigen Informationen umfassen alle im Ge-
schaftsbericht enthaltenen Informationen, aber nicht die Jahresrechnung und unseren dazugehdrigen Bericht.

Unser Prifungsurteil zur Jahresrechnung erstreckt sich nicht auf die sonstigen Informationen, und wir bringen keinerlei
Form von Prifungsschlussfolgerung hierzu zum Ausdruck.

Im Zusammenhang mit unserer Abschlussprifung haben wir die Verantwortlichkeit, die sonstigen Informationen zu lesen
und dabei zu wirdigen, ob die sonstigen Informationen wesentliche Unstimmigkeiten zur Jahresrechnung oder unseren
bei der Abschlusspriifung erlangten Kenntnissen aufweisen oder anderweitig wesentlich falsch dargestellt erscheinen.

Falls wir auf Grundlage der von uns durchgefiihrten Arbeiten den Schluss ziehen, dass eine wesentliche falsche Darstel-
lung dieser sonstigen Informationen vorliegt, sind wir verpflichtet, iber diese Tatsache zu berichten. Wir haben in die-
sem Zusammenhang nichts zu berichten.

Verantwortlichkeiten des Verwaltungsrats fiir die Jahresrechnung

Der Verwaltungsrat ist verantwortlich fiir die Aufstellung einer Jahresrechnung in Ubereinstimmung mit den Swiss GAAP
FER und den gesetzlichen Vorschriften und den Statuten und fir die internen Kontrollen, die der Verwaltungsrat als not-
wendig feststellt, um die Aufstellung einer Jahresrechnung zu ermdglichen, die frei von wesentlichen falschen Darstel-
lungen aufgrund von dolosen Handlungen oder Irrtiimern ist.

Bei der Aufstellung der Jahresrechnung ist der Verwaltungsrat dafiir verantwortlich, die Fahigkeit der Gesellschaft zur
Fortfuhrung der Geschéaftstatigkeit zu beurteilen, Sachverhalte in Zusammenhang mit der Fortfihrung der Geschaftsta-
tigkeit — sofern zutreffend — anzugeben sowie dafiir, den Rechnungslegungsgrundsatz der Fortfihrung der Geschaftsta-
tigkeit anzuwenden, es sei denn, der Verwaltungsrat beabsichtigt, entweder die Gesellschaft zu liquidieren oder Ge-
schaftstatigkeiten einzustellen, oder hat keine realistische Alternative dazu.

PricewaterhouseCoopers AG, Gartenstrasse 3, Postfach, 7001 Chur
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Verantwortlichkeiten der Revisionsstelle fiir die Priifung der Jahresrechnung

Unsere Ziele sind, hinreichende Sicherheit dartber zu erlangen, ob die Jahresrechnung als Ganzes frei von wesentli-
chen falschen Darstellungen aufgrund von dolosen Handlungen oder Irrtiimern ist, und einen Bericht abzugeben, der
unser Prifungsurteil beinhaltet. Hinreichende Sicherheit ist ein hohes Mass an Sicherheit, aber keine Garantie dafiir,
dass eine in Ubereinstimmung mit dem schweizerischen Gesetz und den SA-CH durchgefiihrte Abschlusspriifung eine
wesentliche falsche Darstellung, falls eine solche vorliegt, stets aufdeckt. Falsche Darstellungen kdnnen aus dolosen
Handlungen oder Irrtimern resultieren und werden als wesentlich gewtrdigt, wenn von ihnen einzeln oder insgesamt
vernunftigerweise erwartet werden konnte, dass sie die auf der Grundlage dieser Jahresrechnung getroffenen wirtschaft-
lichen Entscheidungen von Nutzern beeinflussen.

Als Teil einer Abschlusspriifung in Ubereinstimmung mit dem schweizerischen Gesetz und den SA-CH iiben wir wéh-
rend der gesamten Abschlussprufung pflichtgemasses Ermessen aus und bewahren eine kritische Grundhaltung. Dar-
Uber hinaus:

® identifizieren und beurteilen wir die Risiken wesentlicher falscher Darstellungen in der Jahresrechnung aufgrund von
dolosen Handlungen oder Irrtimern, planen und fuhren Prifungshandlungen als Reaktion auf diese Risiken durch
sowie erlangen Prufungsnachweise, die ausreichend und geeignet sind, um als Grundlage fur unser Prifungsurteil zu
dienen. Das Risiko, dass aus dolosen Handlungen resultierende wesentliche falsche Darstellungen nicht aufgedeckt
werden, ist hoher als ein aus Irrtimern resultierendes, da dolose Handlungen kollusives Zusammenwirken, Falschun-
gen, beabsichtigte Unvollstandigkeiten, irrefihrende Darstellungen oder das Ausserkraftsetzen interner Kontrollen
beinhalten kdnnen.

® gewinnen wir ein Verstandnis von dem fir die Abschlusspriifung relevanten Internen Kontrollsystem, um Prifungs-
handlungen zu planen, die unter den gegebenen Umstanden angemessen sind, jedoch nicht mit dem Ziel, ein Pru-
fungsurteil zur Wirksamkeit des Internen Kontrollsystems der Gesellschaft abzugeben.

® beurteilen wir die Angemessenheit der angewandten Rechnungslegungsmethoden sowie die Vertretbarkeit der dar-
gestellten geschéatzten Werte in der Rechnungslegung und damit zusammenhangenden Angaben.

® ziehen wir Schlussfolgerungen uber die Angemessenheit des vom Verwaltungsrat angewandten Rechnungslegungs-
grundsatzes der Fortfiihrung der Geschéaftstatigkeit sowie auf der Grundlage der erlangten Priifungsnachweise, ob
eine wesentliche Unsicherheit im Zusammenhang mit Ereignissen oder Gegebenheiten besteht, die erhebliche Zwei-
fel an der Fahigkeit der Gesellschaft zur Fortfihrung der Geschéaftstatigkeit aufwerfen kdnnen. Falls wir die Schluss-
folgerung ziehen, dass eine wesentliche Unsicherheit besteht, sind wir verpflichtet, in unserem Bericht auf die dazu-
gehdrigen Angaben in der Jahresrechnung aufmerksam zu machen oder, falls diese Angaben unangemessen sind,
unser Prufungsurteil zu modifizieren. Wir ziehen unsere Schlussfolgerungen auf der Grundlage der bis zum Datum
unseres Berichts erlangten Prifungsnachweise. Zukiinftige Ereignisse oder Gegebenheiten kdnnen jedoch die Ab-
kehr der Gesellschaft von der Fortfihrung der Geschaftstatigkeit zur Folge haben.

Wir kommunizieren mit dem Verwaltungsrat bzw. dessen zustandigem Ausschuss unter anderem Uber den geplanten
Umfang und die geplante zeitliche Einteilung der Abschlusspriifung sowie Uber bedeutsame Prifungsfeststellungen,
einschliesslich etwaiger bedeutsamer Mangel im Internen Kontrollsystem, die wir wahrend unserer Abschlusspriifung
identifizieren.

Bericht zu sonstigen gesetzlichen und anderen rechtlichen Anforderungen

In Ubereinstimmung mit Art. 728a Abs. 1 Ziff. 3 OR und PS-CH 890 bestétigen wir, dass ein gemass den Vorgaben des
Verwaltungsrats ausgestaltetes internes Kontrollsystem fir die Aufstellung der Jahresrechnung existiert.

Ferner bestatigen wir, dass der Antrag Uber die Verwendung des Bilanzgewinnes dem schweizerischen Gesetz und dem

Gesetz lber die offentlich-rechtliche Anstalt GEVAG (GEVAG-Gesetz) entspricht, und empfehlen, die vorliegende Jah-
resrechnung zu genehmigen.
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Erfolgsrechnung 2022

CHF Erluterung Nr. 2022 | % 2021 | %
Nettoerlose aus Lieferungen und Leistungen 1.1 27'583'518 | 100.0%  25'258'450 | 100.0%
Sonstiger Ertrag 12 820'891 661'005
Total Betriebsertrag 28'404'409 25'919'455
Sachaufwand 1.3 -6'433'820 -6'195'352
Aufbereitung / Entsorgung Reststoffe 14 -3'100'383 -2'954'964
Personalaufwand 1.5 -5'604'302 -5'182'705
Andere betriebliche Aufwendungen 1.6 -1'277'940 -1'132'109
Ergebnis vor Zinsen, Steuern und Abschreibungen (EBITDA) 11'987'965 | 43.5% 10'454'326 | 41.4%
Abschreibungen auf immateriellen Anlagen - -
Abschreibungen auf Sachanlagen -8'481'090 -8'025'301
Ergebnis vor Zinsen und Steuern (EBIT) 3'506'875 | 12.7% 2'429'025 | 9.6%
Finanzertrag 17 89'065 150098
Finanzaufwand 1.8 -638'426 -578'402
Riickstellungen 1.9 -200'000 -

Unternehmensergebnis 2'757'514 | 10.0% 2'000'722 | 7.9%




Bilanz 2022

Aktiven
CHF Erlauterung Nr. 31.12.2022 % 31.12.2021 %
Fliissige Mittel 3'568'409 3'858'016
Forderungen aus Lieferung und Leistung 21 4'290'310 3'854'068 |
Sonstige kurzfristige Forderungen 2.2 1'023'297 144'370 |
Vorrate 2.3 1'603'927 1'342'606 |
Aktive Rechnungsabgrenzung 230'565 407'987 |
Total Umlaufvermoégen 10'716'508 | 10.3% 9'607'047 | 9.7%
Sachanlagen 24 88'455'172 84'864'033
Finanzanlagen 25 4'740'746 4'740'746 |
Total Anlagevermoégen 93'195'918 | 89.7% 89'604'779 | 90.3%
Total Aktiven 103'912'425 | 100.0% 99'211'826 | 100.0%

Passiven
CHF Erlduterung Nr. 31.12.2022| % 31.12.2021| %
Verbindlichkeiten aus Lieferung und Leistung 2.6 1'986'111 1'180'631
Sonstige kurzfristige Verbindlichkeiten 2.7 144'351 270328 |
Passive Rechnungsabgrenzung 2'237'598 990459 |
Total kurzfristiges Fremdkapital 4'368'060 | 42% 2'441'418 | 25%
Langfristige Finanzverbindlichkeiten 2.8 38'000'000 38'103'557
Langfristige Riickstellungen 2.9 5'400'000 5'200'000 |
Total langfristiges Fremdkapital 43'400'000 | 41.8% 43'303'557 | 43.6%
Total Fremdkapital 47'768'060 | 46.0% 45'744'975 | 46.1%
Dotationskapital 35000000 35000000
Gewinnreserven 21'144'365 18'466'852 |
Eigenkapital 56'144'365 | 54.0% 53'466'852 | 53.9%
Total Passiven 103'912'425 | 100.0% 99'211'826 | 100.0%




Geldflussrechnung 2022

CHF 2022 2021
Unternehmensergebnis 2'757'514 2'000'722
Abschreibungen 8'481'090 8'025'301
Veranderungen Forderungen aus Lieferungen und Leistungen -436'242 -372'597
Veranderungen sonstige Forderungen -878'927 -131'232
Veranderung aktive Rechnungsabrenzung 177'422 -51'659
Veranderungen Vorrate -261'321 -518'296
Veranderungen Verbindlichkeiten aus Lieferung und Leistung 942117 593'023
Veranderungen sonstige kurzfristige Verbindlichkeiten -262'614 -992'251
Veranderung passive Rechnungsabrenzung 1'447'139 301'555
Netto-Geldfluss aus Betriebstatigkeit 11'966'179 8'854'665
Investitionen/Kauf von Sachanlagen -12'072'229 -3'542'094
Investitionen/Kauf von Finanzanlagen - -1'110'746
Netto-Geldfluss aus Investitionstatigkeit -12'072'229 -4'652'840
Veranderung von langfristigen Finanzverbindlichkeiten -103'657 -4'000'000
Veranderung Gewinnreserven (Verbandskapital) -80'000 -
Netto-Geldfluss aus Finanzierungstatigkeit -183'557 -4'000'000
Veranderung fliissige Mittel -289'607 201'825
Nachweis
Flissige Mittel am Anfang der Periode 3'858'016 3'656'191
Flissige Mittel am Ende der Periode 3'568'409 3'858'016
Veranderung flissige Mittel -289'607 201'825




Entwicklung Eigenkapital 2022

CHE Dotati_ons- Gewinn- Herrae T _ Total _
kapital reserven Eigenkapital
?f_ jt;;gz . 35'000'000 |  18'466'852 .| 53'466'852
Verwendung Bilanzgewinn Vorjahr - -80'000 - -80'000
Unternehmensergebnis 2022 - - 2'757'514 2'757'514
?f_:t;;gzz 35'000'000 | 18'386'852 |  2'757'514 |  56'144'365

Das Dotationskapital wurde nach Art. 22 (GEVAG-Gesetz) ermittelt.




Anhang

Rechnungslegungsgrundsatze

Allgemeines

Die vorliegende Jahresrechnung zeigt den zweiten, nach Swiss GAAP FER erstellten
Jahresabschluss dar. Dieser vermittelt ein den tatsachlichen Verhaltnissen entsprechendes
Bild der Vermdgens-, Ertrags- und Finanzlage (true and fair view). Entsprechend den
Bestimmungen des Rahmenkonzepts von Swiss GAAP FER werden mit Ausnahme der
Eroffnungsbilanz keine Vergleichswerte ausgewiesen.

Bilanzierungs- und Bewertungsgrundsatze

Fir die Jahresrechnung werden Vermogenswerte grundsatzlich zu Anschaffungs- oder
Herstellkosten bewertet. Bei Aktiven und Passiven gilt die Einzelbewertung.

Fliissige Mittel

Die flissigen Mittel enthalten Kassenbestande, Post- und Bankguthaben sowie Geldanlagen
bei Banken mit einer Laufzeit bis 90 Tage. Sie sind zu Nominalwert bilanziert.

Forderungen aus Lieferungen und Leistungen sowie sonstige Forderungen

Die Forderungen aus Lieferungen und Leistungen sowie die sonstigen kurzfristigen
Forderungen werden zum Nominalwert abziglich notwendiger Wertberichtigungen bilanziert.
Fur erkennbare Einzelrisiken werden entsprechende Wertberichtigungen gemass
individueller Risikolage vorgenommen.

Vorrate

Die Vorrate werden zu Anschaffungs- und Herstellkosten bzw. zum tieferen Marktwert
bilanziert. Bericksichtigte Skonti werden als Anschaffungspreisminderungen betrachtet.
Einzelwertberichtigungen werden bei eingeschrankter Verwendbarkeit sowie bei tieferem
Marktwert vorgenommen.

Finanzanlagen

Die Finanzanlagen werden zu Anschaffungskosten unter Abzug allfalliger Wertminderungen
bewertet.
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Sachanlagen

Investitionen flir Sachanlagen werden aktiviert, wenn sie einen Netto-Marktwert oder
Nutzwert haben, wahrend mehr als einer Rechnungsperiode genutzt werden und die
Aktivierungsgrenzen Ubersteigen. Die Aktivierung bemisst sich als Ausgangspunkt an den
Anschaffungs- bzw. Herstellungskosten der entsprechenden Sachanlagen.

Selbst hergestellte Sachanlagen bzw. Eigenleistungen werden sinngemass aktiviert, sofern
die zur Herstellung angefallenen Aufwendungen einzeln erfasst und gemessen werden
kénnen. Die Bewertung erfolgt zu den effektiven Selbstkosten ohne Gewinnanteile.

Es gelten folgende Aktivierungsschwellen pro Investition:

e Grundstlicke immer zu aktivieren
e Betriebsliegenschaften, Produktionshauptanlagen CHF 100000
o Apparate, Einzel-Maschinen Produktion CHF 100’000
e IT, Steuerungsanlagen Produktion CHF 100'000
e Fahrzeuge, Mobilien, Werkzeuge, Ubriges CHF 100‘000
e Ubrige Mobilien, ausserhalb des GEVAG-Areals CHF 10'000

Sachanlagen werden planmassig nach Anlagekategorien Uber die erwartete wirtschaftliche
Nutzungsdauer linear abgeschrieben. Die Abschreibung beginnt am Ende des Monats, in
dem die tatsachliche betriebliche Nutzung gestartet wird.

Far die Ermittlung der betriebswirtschaftlichen Abschreibungen gelten die Angaben zur
Nutzungsdauer:

Unbebaute Grundstiicke keine Abschreibungen

Grundstlicke und Bauten

e Gebaude Fernwarme 50 Jahre

e Gebaude 40 Jahre
Anlagen und Einrichtungen

e Fernwarme-Netz 33 Jahre

e Ubrige Sachanlagen 5 bis 20 Jahre
Ubrige Sachanlagen

e Mobile Sachanlagen 5 bis 20 Jahre
Sachanlagen im Bau keine Abschreibungen

Wertbeeintrachtigungen

Die Werthaltigkeit von Aktiven wird jahrlich beurteilt. Liegen Anzeichen einer
Wertminderung vor, wird der Buchwert auf den erzielbaren Wert reduziert, wobei die
Wertminderung dem Periodenergebnis belastet wird.

Verbindlichkeiten

Alle Verbindlichkeiten werden zu Nominalwerten in die Bilanz einbezogen. Kurzfristige
Verbindlichkeiten werden innerhalb 12 Monaten fallig.
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Ruckstellungen sind auf einem Ereignis in der Vergangenheit begriindete, wahrscheinliche
Verpflichtungen, deren Hohe und/oder Falligkeit ungewiss, jedoch schatzbar ist/sind.
Ruckstellungen dienen nicht zur Wertberichtigung von Aktiven. Das verpflichtende Ereignis
muss vor dem Bilanzstichtag stattgefunden haben.

Riickstellungen

Personalvorsorge

Die GEVAG ist fur die Personalvorsorge bei der Profond Vorsorgeeinrichtung
angeschlossen, welche nach dem Beitragsprimat ausgestaltet ist. Dabei handelt es sich um
eine registrierte Personalvorsorgestiftung mit dem Zweck, die Arbeitnehmer von Institutionen
bzw. Unternehmen sowie deren Angehdrige und Hinterlassene nach den Bestimmungen des
BVG vor den wirtschaftlichen Folgen des Alters, des Todes und der Invaliditat zu schatzen.
Die tatsachlichen wirtschaftlichen Auswirkungen der Vorsorgeplane fir die Gesellschaft
werden auf den Bilanzstichtag berechnet. Ein sich aus Arbeitgeberbeitragsreserven
ergebender Nutzen wird als Aktivum erfasst. Die Aktivierung eines weiteren wirtschaftlichen
Nutzens (aus einer Uberdeckung in der Vorsorgeeinrichtung) ist weder beabsichtigt noch
sind die Voraussetzungen daflr gegeben. Eine wirtschaftliche Verpflichtung wird passiviert,
wenn die Voraussetzungen fur die Bildung einer Ruckstellung erfullt sind.

Geldflussrechnung

Der Geldfluss aus Betriebstatigkeit setzt sich aus dem nach der indirekten Methode um die
liquiditatsunwirksamen Erfolgsgrossen bereinigten Jahresergebnis und den Veranderungen
des Nettoumlaufvermégens zusammen.

Erfolgsrechnung

Die Erfolgsrechnung wird nach dem Gesamtkostenverfahren gegliedert. Die Nettoerldse
umfassen die Bruttoerldse aus Verkauf von Lieferungen und Leistungen abzuglich Rabatten
und Erldsminderungen. Umsatze aus dem Verkauf von Gltern werden erfasst, wenn Nutzen
und Gefahren aus den verkauften Gutern auf den Kunden Ubergegangen sind. Umsatze aus
Dienstleistungen werden in dem Zeitpunkt erfasst, in welchem die Dienstleistung erbracht
wurde.

Ausserbilanzgeschafte

Eventualverbindlichkeiten und weitere nicht zu bilanzierende Verpflichtungen werden auf
jeden Bilanzstichtag bewertet und offengelegt. Wenn Eventualverbindlichkeiten und weitere
nicht zu bilanzierende Verpflichtungen zu einem Mittelabfluss ohne nutzbaren Mittelzufluss
fuhren und dieser Mittelabfluss wahrscheinlich und abschatzbar ist, wird eine Riickstellung
gebildet.
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Lieferungen und Leistungen mit nahestehenden Personen und Gesellschaften basieren auf
handelstblichen Konditionen. Samtliche Transaktionen sind in der Jahresrechnung
enthalten. Entsprechende Salden aus Forderungen und Verbindlichkeiten werden in der
vorliegenden Jahresrechnung separat ausgewiesen.

Transaktionen Nahestehende

Steuern

GEVAG ist als 6ffentlich-Rechtliche Anstalt gemass Steuergesetz fir den Kanton
Graubunden Art. 78 von der Steuerpflicht befreit.




Erlauterungen zur Jahresrechnung

1. ERFOLGSRECHNUNG

1.1 Nettoerlos aus Lieferungen und Leistungen

CHF 2022 2021
Tragergemeinden 3'516'616 3'556'642
Innerkantonale Verbande 3'979'361 4'068'774
Industrie, Gewerbe, Private 7'863'429 8'353'951
Verbundabfélle 471'850 711'086
Biomasse 766'125 1'074'585
Verbrennungsgebiihren Abfall 16'597'381 17'765'037
Warme Ferndampf 2'156'786 2'038'031
Warme Heisswasser 2'510'073 2'610'143
Elektrische Energie 7'005'476 3'801'539
Energienutzung 11'672'335 8'449'712
Wertstoffe 219262 318'478
Bruttoerlos aus Lieferungen und Leistungen 28'488'978 26'533'228
Erlésminderungen (Rlckvergltungen, Rabatte) -905'460 -1'274'778
Nettoerlos aus Lieferungen und Leistungen 27'583'518 25'258'450

Verbrennungsgebuhren Abfall

Bei den Verbrennungsgebuhren Abfall sind die Verrechnungspreise zum Vorjahr

unverandert. Im Jahre 2022 waren normale Stillstande fur die Ofenrevisionen geplant.

Gegenuber dem Vorjahr sind die Erlése flr Siedlungsabfalle (zusammengesetzt aus

Tragergemeinden und innerkantonalen Verbande) leicht ricklaufig, entsprechen aber fast

dem budgetierten Umsatz.

Bei den Erlésen von Industrie, Gewerbe, Private, Verbundabfalle sowie Biomasse wurde mit
einem Rlickgang geplant. Der effektive Riickgang gegeniiber dem Vorjahr ist mit CHF 1.04
Mio. héher als erwartet. Bereits im ersten Halbjahr war der riicklaufige Trend zu erkennen.
Ob eine tiefere Bautatigkeit, ein Umleiten von Abfallmengen oder ob es andere Grinde dafur

gibt, lasst sich abschliessend nicht eruieren.

Energienutzung

Die Erlése aus der thermischen Energie (Ferndampf und Heisswasser) sind gleich hoch wie
im Vorjahr und Ubertreffen das Budget um CHF 0.207 Mio. (+4.6%).
Die elektrische Energie ist gegenlber dem Vorjahr durch die steigende Nachfrage und den
daraus resultierenden hohen Borsenpreisen gepragt. Der Erlds pro kWh ist im Jahresmittel
gegenuber dem Vorjahr um 99% und gegenuber dem Budget um 134% gestiegen. Dieser
Anstieg der Preise hat einen positiven Effekt von CHF 3.20 Mio.
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%
Wertstoffe

Die Erlose fur Wertstoffe sind hdher als budgetiert, jedoch tiefer als das Vorjahr ausgefallen.
Aufgrund des Umbaus des Schlackenaustrages konnte ab August nur noch Rohschlacke an
die Deponien geliefert werden. Die Aufbereitung der in der Schlacke beinhaltenden
Wertstoffe wird auf der Deponie erst im Jahre 2023 durchgeflihrt, was den Wertstofferlds fur
die GEVAG kurzfristig reduziert hat.

1.2 Sonstiger Ertrag

CHF 2022 2021

Verrechnung Vertragsleistungen 696'970 522'234
Sonstiger Ertrag 123'921 138771
Sonstiger Ertrag 820'891 661'005

1.3 Sachaufwand

CHF 2022 2021

Unterhalt und Reparaturen Ofenlinien 2'123'301 1'729'618
Unterhalt und Reparaturen tbrige KVA-Infrastruktur 1'290'833 1'673'605
Unterhalt und Reparaturen Fernwarme 342'948 381'397
Allgemeiner Unterhalt 796'154 841'016
Gebaudeaufwand 442'736 525'011
Elektrische Energie und Brennstoffe 240'565 515'638
Betriebsstoffe 1'196'126 426'344
Konzessions- und Standortabgaben 1'156 202'722
Sachaufwand 6'433'820 6'195'352

1.4 Aufbereitung / Entsorgung Reststoffe

CHF 2022 2021

Transport- und Umschlagsaufwand Schlacke 637'671 688'691
Entsorgungs- und Deponieaufwand 2'462'713 2'266'273
Aufbereitung / Entsorgung Reststoffe 3'100'383 2'954'964

Die Aufbereitung/Entsorgung der Reststoffe ist um CHF 0.14 Mio. héher als im Vorjahr, aber
deutlich unter den dafir budgetierten Kosten. Infolge des Umbaus des Schlackenaustrages
wurde aufgrund des Einsatzes von Provisorien mit Mehrkosten gerechnet.
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1.5 Personalaufwand

CHF 2022 2021

Lohnaufwand 4'371'038 4'040'187
Sozialversicherungen 853'887 792'944
Ubriger Personalaufwand 248277 222'623
Besoldung VR, Arbeitsgruppen, GPK 131100 126'951
Personalaufwand 5'604'302 5'182'705

Der Personalaufwand ist leicht tiefer als das Budget Ubersteigt jedoch das Vorjahr um CHF
0.42 Millionen. Die hdheren Kosten begriinden sich durch temporare Doppelbesetzungen
infolge Pensionierungen Das Pensum der Funktion Projektleiter/Fernwarmeentwicklung
wurde um 50% erhdht. Die offene Lehrstelle eines Polymechanikers konnte besetzt werden.

1.6 Andere betriebliche Aufwendungen

CHF 2022 2021

Arbeitssicherheitsmaterial und -einrichtungen 69213 98'887
Versicherungen 399'540 386206
Verwaltungsaufwand 512717 450'696
Informatikaufwand 269183 170462
Fahrzeugaufwand 27287 25'858
Andere betriebliche Aufwendungen 1'277'940 1'132'109

1.7 Finanzertraq

CHF 2022 2021

Ertrag aus Beteiligungen 64'500 120'000
Zinsertrage, Kursgewinne 24'565 30'098
Finanzertrag 89'065 150'098

Ertrag aus Beteiligungen sind Dividendenauszahlungen der Fernwarme Chur AG sowie die

Ertrage aus Beteiligungen der Tochterfirmen.

Im Jahre 2022 sind keine Dividendenauszahlungen der Tochterfirmen eingegangen.
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1.8 Finanzaufwand

CHF 2022 2021
Zinsaufwand, Kurswerluste 238'426 178'402
Verzinsung Dotationskapital 400'000 400'000
Finanzaufwand 638'426 578'402
1.9 Riickstellungen
CHF 2022 2021
Rickstellungen 200'000 -
Finanzaufwand 200000 -

Fir die Deponie Fuchsenwinkel wurde eine teuerungsbedingte Anpassung notwendig.
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2. BILANZ

2.1 Forderungen aus Lieferung und Leistunqg

CHF 31.12.2022 31.12.2021
Gegenuber Dritten 4'172'800 3'771'000
Gegenuber Nahestehende 177'510 143'068
Wertberichtigung (Delkredere) -60'000 -60'000
Forderungen aus Lieferung und Leistung 4'290'310 3'854'068
2.2 Sonstige kurzfristige Forderungen
CHF 31.12.2022 31.12.2021
Gegenuber Dritten 982'759 115155
Gegenlber staatlichen Stellen 40'538 29215
Sonstige kurzfristige Forderungen 1'023'297 144'370

Die héheren kurzfristigen Forderungen sind Forderungen gegentber Versicherungen. Per

Ende Jahr sind 6 angemeldete Schadenfalle noch nicht abgerechnet.

2.3 Vorrate
CHF 31.12.2022 31.12.2021
Ersatzteile 1'586'436 1'360'369
Wertberichtigung Ersatzteile -140'376 -86'945
Chemikalien 157'867 69'182
Vorrate 1'603'927 1'342'606

Per Ende Jahr fand leichter Aufbau an Ersatzteile im Lager statt. Dies dient der

Sicherstellung des Betriebes.

Mengenmassig sind Chemikalien wie im Vorjahr eingelagert. Die finanzielle Veranderung

basiert auf gestiegenen Einkaufspreisen.
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2.4 Sachanlagen

CHF Unbebaute Grundstiicke Anlagen und iibrige Sachanlagen im Total
Grundstiicke und Bauten Einrichtungen Sachanlagen Bau Sachanlagen
Anschaffungswerte
Bestand 31.12.2021 51'750 59'359'513 158'117'060 2'766'611 4'173'864 224'468'799
Zugange - 15'852 6'428'654 47'335 5'580'388 12'072'229
Abgédnge - - - - - -
Bestand 31.12.2022 51'750 59'375'365 164'545'714 2'813'946 9'754'252 236'541'028
Kumulierte Abschreibungen
Bestand 31.12.2021 - 27'597'858 109'470'898 2'536'010 - 139'604'766
Abschreibungen - 1'459'045 6'964'443 57'602 - 8'481'090
Abgénge - - - - - -
Bestand 31.12.2022 - 29'056'903 116'435'341 2'593'611 - 148'085'856
Nettobuchwerte

Bestand 31.12.2021 51'750 31'761'655 48'646'162 230'602 4'173'864 84'864'033
Zugéange - 15'852 6'428'654 47'335 5'580'388 12'072'229
Abschreibungen - 1'459'045 6'964'443 57'602 - 8'481'090
Abgénge - - - - - -
Bestand 31.12.2022 51'750 30'318'462 48'110'372 220'335 9'754'252 88'455'172
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2.5 Finanzanlagen

CHF 31.12.2022 31.12.2021
Beteiligungen (Calanda Hallen AG / Aberer und Hug AG) 3'186'050 3'186'050
Beteiligung (EGS) 7'858'423 7'858'423
Beteiligung (Fernwarme Chur AG) 600'000 600'000
Wertschriften (Minderheitsbeteiligung) ZAV Recycling AG 1'000'000 1'000'000
Darlehen Swiss Zink 110746 110'746
Darlehen (Calanda Hallen AG / Aberer und Hug AG) 850'000 850'000
Wertberichtigung (EGS) -7'858'423 -7'858'423
Wertberichtigung (Calanda Hallen AG / Aberer und Hug AG) -1'006'050 -1'006'050
Finanzanlagen 4'740'746 4'740'746
2.5.1 Beteiligungen

Aktien- Kapitalanteil Anschaf- Buchwert

Gesellschaft Sitz kapital 31.12.2022 fungswert | 31.12.2022
CHF % CHF
Calanda Hallen AG Trimmis 60'000 100% 2'226'050 1'600'000
Aberer & Hug AG Trimmis 100'000 100% 960000 460'000
Fernwdrme Chur AG Chur 3'000'000 20% 600000 600'000
EG Schlackendeponie Cazis ) 93% 7'858'423 )
Unterrealta
Beteiligungen 2'660'000
2.5.2 Wertschriften (Minderheitsbeteiligungen)

Aktien- Kapitalanteil Anschaf- Buchwert

Gesellschaft Sitz kapital 31.12.2022 fungswert | 31.12.2022
CHF % CHF

ZAV Recycling AG Hinwil 11'500'000 8.7% 1'000°'000 1'000°'000
Wertschriften (Minderheitsbeteiligungen) 1'000°'000
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2.5.3 Darlehen

9

Buchwert Zu Ab Buchwert
Gesellschaft Sitz 01.01.2022 o g9 | 31.12.2022
CHF CHF
Calanda Hallen AG Trimmis 550'000 0 0 550'000
Aberer & Hug AG Trimmis 300'000 0 0 300'000
Swiss Zink Zuchwil 110'746 0 0 110'746
Darlehen 960'746
2.6 Verbindlichkeiten aus Lieferung und Leistung
CHF 31.12.2022 31.12.2021
Gegenlber Dritten 1'984'174 1'180'631
Gegenuber Tochtergesellschaften - -
Gegenuber Nahestehende 1'937 -
Verbindlichkeiten aus Lieferung und Leistung 1'986'111 1'180'631
2.7 Sonstige kurzfristige Verbindlichkeiten
CHF 31.12.2022 31.12.2021
Gegenliber Nahestehende (EGS) - 24'912
Ubrige kurzfristige Verbindlichkeiten gegentiber Dritten 144'351 245'416
Sonstige kurzfristige Verbindlichkeiten 144'351 270'328

Mit der Verfullung der Deponie Cazis Siid Uber die Tochterfirma EGS ist das Kontokorrent

ausgeglichen.

17



2.8 Langfristige Finanzverbindlichkeiten

CHF 31.12.2022 31.12.2021
Gegenlber Dritten 38'000'000 38'103'557
Langfristige Finanzverbindlichkeiten 38'000'000 38'103'557

Per Ende 2022 wird mit den Gemeinden Arosa und Davos kein Transportkostenausgleich
abgerechnet. Ein damit verbundenes Darlehen wurde an die beiden Gemeinden

zuriickbezahlt.

2.8.1 Falligkeitsstruktur der langfristigen Finanzverbindlichkeiten

31.12.2022 | Falligkeit
CHF
GKB 20000000 | 31.03.2025
GKB 18'000°000 | 30.09.2027
TOTAL 38'000'000

Ein Darlehen der PKGR uber CHF 18.00 Mio. wurde durch ein neues Darlehen der
Graubundner Kantonalbank (GKB) per 30.09.2022 abgelost.

2.9 Langfristige Riickstellungen

CHF Deponie Cazis Nord Fuchsenwinkel Total

Buchwert 31.12.2021 2'800'000 2'400'000 5'200'000
Bildung - 200'000 200000
Auflésung - - -
Buchwert 31.12.2022 2'800'000 2'600'000 5'400'000

Die Rickstellungen Deponie Cazis Nord sowie Fuchsenwinkel wurden flr die Nachsorge
und Rekultivierung der Deponien gebildet.
Hohere Kosten infolge Teuerung fur Transport, Energie und Handling erfordern fir die

Deponie Fuchsenwinkel ein Anpassen der Riickstellung. Gegenlber dem Vorjahr ist die
Erhéhung CHF 0.20 Mio. (+8.3%).
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Weitere offenlequngspflichtige Tatbestande

Risikobeurteilung

Eine Risikobeurteilung wird systematisch erhoben. Quartalsmassig wird dem Verwaltungsrat
durch die Geschaftsleitung ein entsprechendes Reporting vorgelegt und besprochen. Der
Fokus basiert auf Risiken, welche die Erreichung der Ziele der Eigner gefahrden kdnnten.
Flankierend werden jahrlich die einzelnen Ziele der Eigner auf deren Erflllung Gberprift.
Diese Uberpriifung ist auch Gegenstand der GPK-Tétigkeit.

Personalvorsorgeeinrichtung

Wirtschaftlicher Nutzen/ . . Veranderung AUf. die Vorsorgt?-
. . .. Wirtschaftlicher zum VJ bzw. Periode [aufwand im
wirtschaftliche Uber-/Unter- . .
- Anteil der erfolgswirksam |abgegrenzte| Personal-
Verpflichtung deckung N - P
dv fwand Organisation im GJ Beitrage aufwand
und Vorsorgeaufwan CHF CHF CHF
31.12.2022 | 31.12.2022 | 01.01.2022 31.12.2022
Vorsorgepldane ohne .
Uber-/Unterdeckungen 375793
Total - - - - - 375'793

Zum Zeitpunkt der Abschlusserstellung lag der Abschluss per 31.12.2022 der
Vorsorgeeinrichtung Profond noch nicht vor. Die Beurteilung des wirtschaftlichen Nutzens
bzw. der wirtschaftlichen Verpflichtung basiert auf dem Abschluss per 31.12.2021.

Die Vorsorgeeinrichtung Profond in Zurich schloss per 31. Dezember 2021 mit einem
Deckungsgrad von 116.1%. Gemass aktueller Mitteilung der Stiftung lag der Deckungsgrad
per 31. Januar 2023 bei 109.8%. Da es sich um eine Gemeinschaftseinrichtung handelt,
kann der Betrag der allfalligen Unter-/Uberdeckung der angeschlossenen Firmen nicht
ermittelt werden.

Bei der Vorsorgeeinrichtung Profond, Zirich handelt es sich um eine teilautonome
Gemeinschaftsstiftung.

Per 31.12.2022 bestehen keine Arbeitgeber-Beitragsreserven.

Garantien

Per Bilanzstichtag 31.12.2022 bestehen keine Garantieverpflichtungen.

Nahestehende
CHF 2022 2021
Nettoerlds aus Lieferungen und Leistungen 1'484'239 1'442'361
Sonstiger Ertrag 27'633 13'928
Aufbereitung / Entsorgung Reststoffe - -546'887
Verzinsung Dotationskapital an Nahestehende 169'532 169'632
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Eventualverpflichtungen

Per Bilanzstichtag 31.12.2022 bestehen keine Eventualverpflichtungen.

Ereignisse nach dem Bilanzstichtag

Nach dem Bilanzstichtag per 31.12.2022 sind keine Ereignisse eingetreten, welche einen
wesentlichen Einfluss auf das Jahresergebnis haben.
Ereignisse nach dem Bilanzstichtag wurden bis zum 01.03.2023 berucksichtigt.

Rundungen der Betriage in der Jahresrechnunq

Alle aufgefuhrten Betrage sind gerundet. Es kann minimale Differenzen bei den
Totalbetragen geben.

Verwendung des Bilanzgewinnes

Der Verwaltungsrat beantragt an die Eignerversammlung, den Bilanzgewinn wie folgt zu
verwenden:

CHF 31.12.2022

Gewinnvortrag -

Jahresgewinn 2'757'514
Bilanzgewinn per 31.12.2022 2'757'514
Gewinn aus Beteiligungen / Art. 21 GEVAG-Gesetz 43'000
Eignerstrategie 2021 - 2024, Punkt 2.2.2 Ausschiittungspolitik, sowie 3.2.2.5

Abgeltung fiir subsididare Haftung / Art. 24 GEVAG-Gesetz i
Eignerstrategie 2021 - 2024, Punkt 2.2.2 Ausschiittungspolitik, sowie 3.2.2.7

Saldo 2'714'514
Vortrag auf neue Rechnung 2'714'514

20



	GEVAG GVB 2022
	JR für Bericht def

		martina.fetz@pwc.ch
	2023-04-26T12:13:21+0000
	Martina Fetz


		martin.knoepfel@pwc.ch
	2023-04-26T14:34:35+0000
	Martin Knöpfel




